
450 Kollegen, neun Projek-
te und ein Ziel: Gemeinsam
für andere etwas Gutes tun. 

Dafür tauschten Mitarbei-
ter der Axel Springer
AG ihren Platz hin-
ter dem Schreib-
tisch mit einem
Arbeitseinsatz
unter freiem
Himmel. In
sozialen
Einrichtun-
gen rück-
ten die

Motto „Mit vereinter Kraft
und Leidenschaft“ ging’s ei-
nen Nachmittag lang raus
aus den Büros und rein ins
Helden-Leben.

Peggy Nawrazala, Mitar-
beiterin im Office Manage-
ment, griff im Jugendtreff
„Fairness“ zur Gartenschere
und schnitt dort Büsche und
Sträucher. Controllerin Irene
Füllgraf pinselte auf dem
Abenteuerspielplatz „Wasla-
la“ mit den Kindern neue
Plakate. Vorstand Dr. Andre-
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Mitarbeiter der Axel Springer AG engagierten sich am Wochenende
in neun Berliner Kinder- und Jugendeinrichtungen

In der Freizeiteinrichtung 
„Fairness“ schneidet Peggy Nawrazala, Mitarbeiterin im
Office Management, mit Nils (9) die Büsche
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Wer die vielen
Ehrenämter von
Ingrid Kramm
(65) aufzählen
will, weiß gar
nicht, wo er an-
fangen soll. Die
gelernte Maschi-

nenbauerin aus Lich-
tenberg engagiert sich in ih-
rer Freizeit unter anderem
seit über zehn Jahren in ei-
ner Selbsthilfegruppe für
Multiple-Sklerose-Patienten,
informiert an Info-Abenden
für das Unionhilfswerk über
Pflegevormundschaften und
betreut Demenz-Patienten.
Viel Aufhebens macht sie
darum nicht: „Mir macht die
Arbeit Spaß, der Tag ist
strukturiert und man hat das
Gefühl etwas Sinnvolles zu
leisten“, sagt sie. 

HELDIN DES TAGES
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HELDEN GESUCHT

Aus dem Bundestag ins Hel-
denamt. Der frühere SPD-Vor-
sitzende Franz Müntefering
(73) wurde am Wochenende
zum Präsidenten des Deut-
schen Arbeiter-Samariter-
Bunds gewählt. „Der ASB er-
füllt eine wichtige gesell-
schaftliche Funktion. Als Prä-
sident will ich diese Arbeit in
Zukunft aktiv unterstützen“,
sagte Müntefering nach seiner
Wahl. Die Präsidentschaft war
zuvor unbesetzt. Zuletzt
stand die frü-
here Bundes-
tagspräsiden-
tin Annemarie
Renger von
1985 bis zu ih-
rem Tod 2008
an der Spitze.

Betreuer in Marzahner
Jugendfreizeitclub
Der Freizeit-Club „Fair“ in
Marzahn bietet Kindern und
Jugendlichen aus dem Kiez
nachmittags verschiedene
Projekte an. Für Sport- und
Kreativkurse werden jetzt
noch weitere ehrenamtliche
Helfer gesucht. Kontakt:
Freiwilligen-Agentur,
G (030) 762 36 500, 
info@aller-ehren-wert.de.

Franz Müntefering zum
ASB-Präsidenten gewählt
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HELD GEFUNDEN

Eigentlich werden ehrenamtli-
che Helfer ja erst geehrt, wenn
sie schon etwas geleistet ha-
ben. Bei Felix Gier (30) läuft
das ein wenig anders.
Der Diplomübersetzer (arbeitet
bei der Unternehmensberatung
KPMG) ist der 10 000. Held, der
sich bei der Stiftung Gute-Tat für

einen Freiwilligen-Einsatz gemel-
det hat. Aus diesem Anlass wur-
de er gestern im Roten Rathaus
von Berlins Ehrenamtsbeauftrag-
ter Hella Dunger-Löper und Lan-
desbischof Markus Dröge be-
grüßt. Gier wird in Zukunft regel-
mäßig Jugendlichen ohne Schul-
abschluss beim Englischlernen

helfen. „Ich bin gerade erst für ei-
nen neuen Job aus Mainz nach
Berlin gezogen, wollte mich hier
auch sozial engagieren“, sagte er.
Die Vorschusslorbeeren nahm er
bescheiden entgegen: „Die Eh-
rung ist für mich ein Ansporn
und ich widme sie den 9999 an-
deren Ehrenamtlichen.“

FOTO: MARION HUNGER

Infos zur Anmeldung: 
www.Berliner-Helden.com
G (030) 25 91 73 321

Auf dem Abenteuerspielplatz „Waslala“ malen die Mitarbeiter
der Axel Springer AG mit Caroline (7) und Betreuerin 
Shiva Zimmermann (Mitte) neue Plakate und Hinweisschilder

Im Sportjugendclub Arena in der Wuhlheide säuberte 
das Helden-Team den Außenbereich, sammelte Müll und 
schaufelte neuen Spielsand ins Volleyballfeld

Caroline (7) zeigt den Helfern auf dem Spielplatz in Altglienicke,
wo sie helfen sollen. Einen Nachmittag lang waren die Kollegen
der Vermarktungsabteilung im Einsatz

Plakate malen auf
dem Abenteuerplatz

Gartenarbeit im
Jugendtreff

Müll
sammeln
auf dem
Sportplatz

Hier geht’s lang
zum Engagement

Raus aus den Büros,
rein ins Helden-Leben!

Übersetzer ist 10 000. Helfer der Stiftung Gute-Tat

Felix Gier 
mit Urkunde
im Roten 
Rathaus

Kollegen der Vermarktungs-
abteilung Axel Sprin-

ger Media Impact
(ASMI) dafür an
ihrem Teamtag
an: Unter dem

Dr. Andreas
Wiele schraubt

zusammen,
was zusammen

gehört

as Wiele griff im Kinder- und
Jugendgästehaus Heiligensee
zum Akku-Schrauber, repa-
rierte dort mit 50 weiteren
Kollegen Gartenbänke.

Wieles Fazit: „Der Teamtag
war für alle Kollegen ein
großartiges Erlebnis. Wir ha-
ben gemeinsam einen tollen
Tag verbracht, etwas zusam-
men auf die Beine gestellt
und vor allem Einrichtungen
geholfen, die dringend auf
Unterstützung angewiesen
sind.“


